
Weidewelt e. V. ist der Name eines  – als gemeinnüt-
zig anerkannten – Vereins, der sich im Oktober 2002 im
hessischen Wetzlar gegründet hat. Seine Ziele sieht der
Verein in der Förderung naturschutzkonformer Landnut-
zung (insb. Beweidung) sowie in der damit zusammen-
hängenden ökologischen Forschung, Umweltbildung
und Öffentlichkeitsarbeit.
Diese Ziele sollen realisiert werden durch:
● Praktische Beweidungsmaßnahmen
● Förderung der Biodiversität auf Weideflächen
● Artgerechte Tierhaltung bei landwirtschaftlichen

Nutztieren
● Nationale und internationale Vernetzung von Projekten
● Durchführung und Förderung wissenschaftlicher

Arbeiten
● Unterstützung der Idee durch Publikationen und

Öffentlichkeitsarbeit

Seit Anfang des Jahres 2003 ist der Verein Weide-
welt e. V. mit einer Homepage im Internet präsent. Zu
erreichen ist diese Seite unter der Hauptdomain 
„www.weidewelt.de“ sowie unter den Adressen „www.
pasture-world.net“ und „www.dehesa.net“.

Die Homepage informiert ausführlich über die vielfäl-
tigen Aspekte einer naturschutzkonformen Beweidung
als alternatives Modell der Grünlandnutzung. Hier geht
es primär um extensive Beweidungsformen, nicht aber
um Intensiv-Grünlandwirtschaft oder gar Massentierhal-
tung. Die Informationsmöglichkeiten und -angebote
beschränken sich dabei nicht nur auf Deutschland, son-
dern beziehen auch zahlreiche europäische Länder
(auch außerhalb der EU) mit ein. 
Die wesentlichen Navigationselemente der Seite sind:
● Aktuelles
● Haustierrassen
● Projekte
● Fachbeiträge

Umrahmt werden diese Hauptkomplexe von Literaturhin-
weisen, einer Fotogalerie, einem Forum und internen
Vereinsinformationen.

Die Kernbereiche der Homepage bilden die Punkte
„Haustierrassen“ und „Projekte“. Für diese beiden
Kategorien erfolgt der Einstieg zunächst über eine vir-
tuelle Europakarte. Ein Klick auf das gewünschte Land
öffnet dann weitere Seiten mit zahlreichen Links auf
Datenbanken, nationale und internationale Projekte und
sonstige relevante Internetangebote unterschiedlicher
Institutionen.

Eine spezielle Wertschätzung finden etwa die jeweils
landestypischen Haustierrassen unter besonderer

Berücksichtigung vom Aussterben bedrohter Rassen.
Über Datenbanken sind hier Informationen zum engli-
schen Exmoorpony ebenso zu finden, wie über das por-
tugiesische Barrosa-Rind oder die ungarischen Woll-
schweine.

Ganz ähnlich ist der Ablauf bei der Recherche nach
den verschiedenen europäischen Beweidungsprojekten.
Allein für Deutschland sind über 20 Projekte aufgelistet,
die sich auf die 4 großen Naturräume verteilen. Erfasst
wurden aber auch zahlreiche Projekte in anderen Län-
dern, darunter das international bekannte „New Forest
Projekt“ im Süden Englands und sogar in der entfernten
Ukraine wird man noch fündig. Die Auswirkungen dieser
Beweidungsformen auf Fauna und Flora (Biodiversität)
werden dabei z. T. durch Universitäten erforscht und
(oder) durch wissenschaftliche Begleituntersuchungen
dokumentiert.

Unter „Fachbeiträge“ und „Aktuelles“ bietet die Inter-
netseite weitergehende Informationen zum Thema.
Abhandlungen über Hüte- und Hirtenhunde sind hier zu
finden oder auch Stellungnahmen zu Haltungsbedingun-
gen von landwirtschaftlichen Nutztieren.

Die Rubrik „Aktuelles“ enthält zusätzlich Hinweise
auf Seminare, Fachtagungen und sonstige Veranstaltun-
gen – mit der Möglichkeit des Downloads von Program-
men und Anmeldungen.

Abgerundet wird das Internetangebot durch die Vor-
stellung von Fachliteratur über Beweidung und alte Haus-
tierrassen, wobei diese online bestellt werden können.

Neben den inhaltlichen Informationen, möchte die
Seite aber auch eine Kommunikations-  und Diskussions-
plattform sein, wo sich Interessierte aus ganz Europa
austauschen können. Dabei soll der Kontakt zwischen
den verschiedenen Beweidungsprojekten in Europa her-
gestellt und gefördert werden. Hierzu bieten sich E-Mail-
Kontakte und ein speziell eingerichtetes Forum an.

Die Internetseite „Weidewelt.de“ wird ständig
erweitert und aktualisiert. Sie bietet für Interessierte ein
breites Informationsangebot rund um das Thema
„Beweidung“ auf nationaler und europäischer Ebene.

Der Verein, dem u. a. Biologen, Landschaftsökolo-
gen, Agrar- und Forstwissenschaftler angehören, über-
nimmt auch Beratungstätigkeiten und gutachterliche
Arbeiten. 
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